
1. Grundlegende Erklärung der Funktion des Double Transcriptors:  
 
Das Programm ist dazu gedacht, dass während des Transkribierens mit einem 
Textverarbeitungsprogramm zwei Videofiles gleichzeitig abgespielt werden können, ohne ein 
anderes Gerät zu verwenden, bzw. ohne, dass zwischen zwei Programmen "gewechselt" 
werden muss. 
 
 
2. Installation des Transcriptors: 
 
Führen Sie die Datei Setup aus und folgen Sie den Hinweisen des Installationsprogrammes. 
 
Wichtiger Hinweis: 
Sollte das Programm nach der Installation nicht ordnungsgemäß funktionieren, kann es 
nötig sein, ein Update des Windows Mediaplayers durchzuführen. 
 
3. Programmbedienung 
 
- Starten des Programms: Wählen Sie aus dem Startmenü "Transcriptor" ->"Double-
Transcriptor". 
 
- Das Programm wird gestartet (Abb. 1) 
 
Abbildung 1: Transcriptor nach dem Öffnen 

 
 
-Zum öffnen des ersten Videos im Menü "file" -> "open file 1" die erste Video-Datei 
auswählen. 
 
-Zum öffnen des zweiten Videos im Menü "file" -> "open file 2" die zweite Video-Datei 
auswählen. 
 



-Danach sollten die Dateinamen der so ausgewählten Videodateien im Textfeld "File 1" bzw. 
"File 2" angezeigt werden. 
 
-Die beiden Videos können nun mit den Funktionstasten F1, F2, F3 gleichzeitig abgespielt, 
angehalten und rückgespult werden. 
Abspielen : F3 
Pause: F2 
kurzes rückspulen: F1 (sowohl während der Pause, als auch während des Abspielens möglich) 
 
- Die Videos können mit den Buttons >> (schnell) bzw. >>> (sehr schnell) vorgespult werden. 
 
- Die Größe der beiden Videofenster kann mit den Buttons "Size" +/- eingestellt werden. 
- Die horizontale Position der beiden Videofenster kann mit den Buttons "Position" < / > 
eingestellt werden. 
 
-Die Wiedergabegeschwindigkeit (z.B. Zeitlupe) kann - falls diese Funktion für das 
entsprechende Videoformat verfügbar ist - dadurch verändert werden, indem mit der rechten 
Maustaste auf ein Videofenster geklickt wird. Anschließend im Menü den Punkt 
"Wiedergabegeschwindigkeit" auswählen und die entsprechende Option (z.B. langsam) 
auswählen. Falls diese Funktion für ein bestimmtes Videoformat nicht verfügbar ist, dann ist 
dieser Menüpunkt ausgegraut und kann nicht gewählt werden. 
 
 
4. Transkription:  
 
Zur Transkriptionsarbeit kann ein Textverarbeitungsprogramm (z.B. Word) geöffnet werden. 
Dazu ist es zweckmäßig, das Fenster von Word zu verkleinern und unter den Transcriptor zu 
schieben (vgl. Abb. 2). 
 
Abbildung 2: Transcriptor mit geöffnetem Word 

 


